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Heitere Bücher

Jean Lioba, Priv.-Doz.
Roman von Richard Zaugg

Ins Italienische, Holländische und Tschechische übersetzt

5. Auflage. Preis gebunden Fr. 5.80

Die Darstellung des schüchternen Privatdozenten, der nie über drei Hörer
hinauskommt, aber dann schliesslich doch Professor wird, der resoluten, im Grunde
aber weichherzigen Zimmervermieterin, des Bankiers Rappold und seiner
bildungsbeflissenen Gattin, das sind psychologische Meisterstudien.

Die Welt ist so schlecht,
Fräulein Betty

Ein fröhliches Buch von Richard Zaugg
5. Auflage. Preis gebunden Fr. 4.80

Das lebenslustige Warenhausmädchen, den gutmütigen Strassenwischer, den
unterdrückten Pultchef, die energische Waschfrau und das vorwitzige Profes-
sorentöchterlein; wir glauben, sie alle zu kennen.

Die merkwürdigen
Abenteuer des Malers Pencil

Von Rodolphe Toepffer
Der schweizerische Busch

Neu herausgegeben von Ad. Guggenbühl
2. Auflage. Reizender Geschenkhand Fr. 6.—

Durch diese deutsche Ausgabe soll einer der einzigartigen Bildromane Rodolphe
Toepffers der deutschsprechenden Leserschaft zugänglich gemacht werden. Ein
prächtiges Geschenk für Kunstfreunde wie auch für Kinder.

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können
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Heitere Lüeker

lîoman vor» kiedsrcl ^NNKA
Ins Italienische, Dolländiselie und "Dseüecüiseüe üüerset^t

3. àllage. Dreis gefunden Dr. 6.80

Die Darstellung cles seüücüternen Drivatdo^enten, der nie üüer drei Dorer lünaus-
lcoinrnt, aüer dann schliesslich doeü Drolessor wird, der resoluten, iin Drunde
aüer weieliüer^igen ^innnerverinieterin, des Danlciers Dappold und seiner üilclungs-
üellissenen Dattin, das sind psychologische lVleisterstudien.

ZVit »st
ZDràRvîi» ZìStt^

Liri tröliliolies Luoìi von lîielisrll XnnSA
6. àllage. Dreis gefunden Dr. 4.80

Das leüenslustige ^Varenüausmädoüen, den gutmütigen Ltrassenwiselier, den
unterdrückten Dultchel, die energiseüe ^Vaseülrau und das vorwitzige Drôles-
sorentoeliterlein; wir glauüen, sie alle ^u lcennen.

IVit »>t I iiHH Ü>I tlI^t l»
FZSTlSrV I^t lKÜ

Von Iîo«lolpli«z roeptker
Der seìi^vei^erisolie Lusoti

I>teu Iiersus^eAebon von 0u^Kent»üt»I
2. ^ullage. Heißender Deseüenlcüand Dr. 6.—

Durch diese deutsche àsgaûe soll einer der einzigartigen Dildrornane Dodolplre
DoepIIers der deutselispreelienden Deserschalt xugänglieli geinaeüt werden. Din
prächtiges Deschenlc lür Dunstlreunde wie auch lür Dinder.

boir stehen können



PKZ-ANZUGE
Fr. 48.- 58.- 68-
78- 88- 98- 110-
120-130-bis 150-

BASEL - BERN BIEL LA CHAUX-DE-FONDS
GENÈVE - LAUSANNE - LUGANO - LUZERN
NEUCHATEL ST. GALLEN - WINTERTHUR - ZURICH

pxi-znivoc
k^i-. 43- 5S.- 68-
78- 83- 98- 110-
120-130-bill50-

k»5ei. - - viel. i.» c«^ux-oc.?O^oz
oe^èvc - l.àU5xni^ >.vo»^o - i-vxe«^
ncuc^iei.. 51. o^i.i.cx - wmicnmuii - xuiiic«


	...

